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See the notice on TED website

514394-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Personensonderbeförderung (Straße) – Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr
OJ S 141/2026 24/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
E-Mail: walerii.jede@krn-mobil.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr
Beschreibung: Auftraggeber in diesem Vergabeverfahren ist die KRN Kommunalverkehr 
Rhein-Nahe GmbH. Der Auftraggeber ist eine 100%ige Gesellschaft der Landkreise Bad 
Kreuznach, Mainz-Bingen und der Stadt Bad Kreuznach.
Kennung des Verfahrens: c1b87674-4f93-4d1b-b263-9c46d32c79f7
Interne Kennung: KRN_FSV
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: 1. Das vorliegende europaweite Vergabeverfahren ist ein 
zweistufiges Verfahren. Die erste Stufe ist der Teilnahmewettbewerb, die zweite Stufe ist das 
eigentliche Verhandlungsverfahren, an dem nur noch die ausgewählten Bewerber teilnehmen. 
2. Der Bewerber muss seinen Teilnahmeantrag unter Beachtung der Teilnahmebedingungen 
und unter Nutzung des Teilnahmeformulars einreichen. 3. Der Teilnahmeantrag ist 
elektronisch mit einer Erklärung in Textform gemäß § 126 b BGB im PDF-Format bei dem 
Vergabeportal hochzuladen. 4. Der Auftraggeber wird alle geeigneten Bewerber auffordern, 
ein indikatives Angebot abzugeben. Der Auftraggeber wird die übrigen Bewerber entspr. den 
vergaberechtlichen Erfordernissen über ihre Nichtberücksichtigung informieren. 5. Der 
Teilnahmeantrag ist von den Bewerbern mit einer Erklärung in Textform (§ 126 b BGB) 
einzureichen. Im Falle von Bewerbergemeinschaften ist der Teilnahmeantrag von allen 
Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten Vertreter mit einer 
Erklärung in Textform (§ 126 b BGB) zu versehen. 6. Sämtliche in der Bekanntmachung 
geforderten Nachweise, Erklärungen oder sonstigen Angaben sollten mit dem 
Teilnahmeantrag eingereicht werden. Fehlende Erklärungen können auf Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachgereicht werden, sofern 
fehlende Unterlagen auch dann nicht vorliegen, muss der Bewerber vom weiteren Verfahren 
ausgeschlossen werden.

2.1.1.  Zweck

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/514394-2026
mailto:walerii.jede@krn-mobil.de


514394-2026 Page 2/35

Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YBTMUXB#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 11
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
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Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Liesel-Metten-Schule - Nieder-Olm
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK MZ Bingen Los Nr. 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Rhein-Nahe-Schule und Grundschule am Entenbach
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Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK MZ Bingen Los Nr. 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Grundschule Zornheim & Falkenberg Grundschule Dienheim und Selztalschule Nieder-
Olm
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK MZ Bingen Los Nr. 3
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Landskronenschule - Oppenheim
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK MZ Bingen Los Nr. 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
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Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
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ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Elisabethenschule - Sprendlingen
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK MZ Bingen Los Nr. 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
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Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Albert-Schweitzer-Schule & Brüder-Grimm-Schule - Ingelheim
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK MZ-Bingen Los-Nr. 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
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Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Schule am Ellerbach - Bad Kreuznach
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK Bad Kreuznach Los Nr. 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
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Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Don-Bosco-Schule - Bad Kreuznach
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK Bad Kreuznach Los-Nr. 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
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URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Bethesda Schule - Bad Kreuznach
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK Bad Kreuznach Los-Nr. 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Bodelschwingh Schule - Meisenheim
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Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK Bad Kreuznach Los Nr. 10

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0011
Titel: Burgschule - Schloßböckelheim
Beschreibung: Die Leistung betrifft freigestellte Schülerbeförderungsleistungen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 1 Freistellungs-Verordnung (FreistVO). Gegenstand des Vertrags ist die 
Durchführung von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr als 
Subunternehmer des Auftraggebers. Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
Interne Kennung: LK Bad Kreuznach Los Nr. 11
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Mainz-Bingen
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Mainz-Bingen Nr. 1-6

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landkreis Bad Kreuznach
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lose Landkreis Bad Kreuznach Nr. 7-11

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/08/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ein aktueller Berufs- / 
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate, wird beigefügt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen 
pro Jahr betragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren und im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten fünf Jahren (Beförderungsleistungen im freigestellten 
Schülerverkehr). Vorzulegen sind mindestens zwei Unternehmensreferenzen über früher 
ausgeführte Projekte im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr) in den letzten fünf Jahren vor dem Ablauf der Teilnahmefrist in 
Deutschland. Anzugeben ist: a) Art der Dienstleistung sind Beförderungsleistungen im 
freigestellten Schülerverkehr b) Der Auftrag wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
umgesetzt c) Der Auftrag umfasst eine Gesamtbeförderungsleistung von mind. 20.000 km. d) 
Der Auftrag umfasst die Stellung von Begleitpersonen (gilt für die Lose 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10) / 
lediglich die Beaufsichtigung von Schülern (gilt für die Lose 3, 6, 7, 11). e) Es wurden 
Kleinbusse der Kategorien M1 eingesetzt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Gesamtpreis (netto) aus dem Preisblatt für das jeweilige Los
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, erforderliche Angebots- 
oder Teilnahmeunterlagen nachzufordern. Hierauf besteht allerdings kein Rechtsanspruch.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTMUXB
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter ist verpflichtet, das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlicher 
Auftragsvergabe (Landestariftreuegesetz - LTTG) des Landes Rheinland-Pfalz vom 1. 
Dezember 2010 - in der jeweils geltenden Fassung - anzuwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind oder 5) ein offensichtlicher Missbrauch 
des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KRN 
Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe 
GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: KRN Kommunalverkehr Rhein-Nahe GmbH
Registrierungsnummer: HRB 50887
Postanschrift: Ringstraße 128a
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
E-Mail: walerii.jede@krn-mobil.de
Telefon: 015172851384

mailto:walerii.jede@krn-mobil.de
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Registrierungsnummer: 07-0001801100000-05
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +496131162234
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fff770ec-0e29-4a53-8a46-a49fab9ea280  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/07/2026 20:33:33 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 514394-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 141/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/07/2026

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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